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T: In der kleinen Gruppe 1 

verstehst du viel schneller und viel besser, 2 

die Hauptfächer sind wir 3 

glaub’ ich draußen. 4 

Aber wenn wir uns richtig verbessern und alles, 5 

dann dürfen wir rein. 6 

Die in der großen Gruppe, 7 

die werden mehr Erfolg haben 8 

und wir in der kleinen Gruppe 9 

können höchstens nur einen Hauptabschluss machen. 10 

C: Also, die einfachen Fächer 11 

Kunst, Sport, Religion, 12 

manchmal Deutsch ab und zu und 13 

Mathe ganz, ganz selten, 14 

die machen wir halt zusammen, 15 

also ich find´s besser, 16 

wenn die Inklusionskinder drüben sind. 17 

M: In den Pausen sind die ja auch da 18 

und man kann sich 19 

auch trotzdem mit den beschäftigen. 20 


